

Bauamt Alpnach


Bahnhofstrasse 15



6055
Alpnach Dorf
Betriebskonzept für grössere landwirtschaftliche Bauvorhaben

Art. 16a Raumplanungsgesetz (RPG), Art. 34 Raumplanungsverordnung (RPV)

(Das Betriebskonzept kann auch für die RPV Art. 35 – 38 verwendet werden).

1. Gesuchsteller

	Name
	     
	Vorname
	     

	Strasse
	     
	PLZ/Ort
	     

	Telefon
	     
	E-Mail
	     


2. Persönliche Verhältnisse

2.1 Familie

	
	Name
	Vorname
	Geb.datum
	Beruf

	Betriebsleiter
	     
	     
	     
	     

	Ehefrau
	     
	     
	     
	     

	Kind 1
	     
	     
	     
	     

	Kind 2
	     
	     
	     
	     

	Kind 3
	     
	     
	     
	     

	Kind 4
	     
	     
	     
	     


Eltern der Gesuchsteller resp. Betriebsvorgänger
	Name
	     
	Vorname
	     

	Name
	     
	Vorname
	     


2.2 Ausbildung des Betriebsleiters und der Betriebsleiterin
     

2.3 Dauer der selbständigen Betriebsführung
	     
	Jahre


2.4 Ausserbetriebliche Tätigkeiten
     
2.5 Angestellte

	Anzahl Ganzjahresangestellte
	     
	Personen

	Anzahl Saisonniers / Praktikanten
	     
	Personen

	Anzahl Lehrlinge
	     
	Personen


3. Betrieb

3.1 Bisherige Betriebsrichtung (Betriebsbeschreibung)
     
3.2 Landwirtschaftliche Nutzfläche
	Eigenland
	     
	ha

	Pachtland
	     
	ha


3.3  
Gebäudeverhältnisse
	Wohngebäude 1
	 FORMCHECKBOX 
 Eigentum
	 FORMCHECKBOX 
 Miete
	(bitte Zutreffendes ankreuzen)

	GVA-Nummer:
	     
	
	Ertragswert in Fr.
	     

	Baujahr
	     
	
	Zustand
	     

	Anzahl Wohnungen
	     
	
	
	


	Wohngebäude 2
	 FORMCHECKBOX 
 Eigentum
	 FORMCHECKBOX 
 Miete
	(bitte Zutreffendes ankreuzen)

	GVA-Nummer:
	     
	
	Ertragswert in Fr.
	     

	Baujahr
	     
	
	Zustand
	     

	Anzahl Wohnungen
	     
	
	
	


	Ökonomiegebäude 1
	 FORMCHECKBOX 
 Eigentum
	 FORMCHECKBOX 
 Pacht
	(bitte Zutreffendes ankreuzen)

	GVA-Nummer:
	     
	
	Ertragswert in Fr.
	     

	Baujahr
	     
	
	Zustand
	     

	Distanz zu Wohngebäude
	     
	m


	Ökonomiegebäude 2
	 FORMCHECKBOX 
 Eigentum
	 FORMCHECKBOX 
 Pacht
	(bitte Zutreffendes ankreuzen)

	GVA-Nummer:
	     
	
	Ertragswert in Fr.
	     

	Baujahr
	     
	
	Zustand
	     

	Distanz zu Wohngebäude
	     
	m


3.4 Milchkontingent
	Milchkontingent
	     
	kg


4. Finanzielle Verhältnisse

Buchhaltungsabschlüsse der zwei vorangegangenen Jahre beilegen.
5. Geplantes Bauvorhaben

5.1 Beschreibung (Modell)

(zukünftige Betriebsentwicklung, Produkt- und/oder Dienstleistungsangebot)

     
5.2 Geplantes Bauvorhaben

(Baubeschrieb u. Pläne, bei bestehenden Gebäuden zusätzlich Beschrieb der bisheri​gen Nutzung)

     
5.3 Neuinvestitionen


Kostenvoranschlag  und Finanzierung beilegen.
(Bei grösseren Bauvorhaben kann von uns der Finanzierungsnachweis und eine Tragbarkeits​berech​nung des Landw. Betriebs- und Beratungszentrums Plantahof, 7302 Landquart, einverlangt werden).
Ort/Datum:
Unterschrift:

     
Als Beilagen sind erforderlich:

· Schätzungseröffnung aller von der Umnutzung und vom Umbau betroffenen Gebäude

· Buchhaltungsabschlüsse der zwei vorangegangenen Jahre 

· Kostenvoranschlag und Finanzierung

· Feststellungsverfügung landwirtschaftliches Gewerbe (nur notwendig beim Neubau des Betriebsleiterwohnhauses)

Gesetzliche Grundlagen mit Erläuterungen

Art. 34 Abs. 3 RPV
Zonenkonform sind schliesslich Bauten für den Wohnbedarf, der für den Betrieb des entsprechenden landwirtschaftlichen Gewerbes unentbehrlich ist, einschliesslich des Wohnbedarfs der abtretenden Generation.“
Die Möglichkeit, in der Landwirtschaftszone neue Wohnbauten zu erstellen, steht aus​schliesslich landwirtschaftlichen Gewerben im Sinne des bundesrechtlichen Begriffs gemäss Artikel 7 des Bundesgesetzes vom 4. Oktober 1991 über das bäuerliche Bodenrecht (BGBB) offen.

Art. 34 Abs. 4 RPV
Die Bewilligung darf nur erteilt werden, wenn:

a.
die Baute oder Anlage für die in Frage stehende Bewirtschaftung nötig ist;

b.
der Baute oder Anlage am vorgesehenen Standort keine überwiegenden Interessen entgegenstehen; und

c.

der Betrieb voraussichtlich längerfristig bestehen kann.

Die Bewilligung für grössere Bauten und Anlagen darf nur erteilt werden, wenn der Landwirt​schafts- oder Gartenbaubetrieb voraussichtlich länger bestehen kann. Dies hat der/die Ge​suchsteller/in mit einem Betriebskonzept nachzuweisen.
